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Die Gottesdienstzeiten in der Pfarrgemeinde sind auf der
Internetseite www.schwerterkirchen.de zu erfahren.
 
1. Editorial
   Eine Verheißung in den Ohren, einen Stern vor Augen, meine
Gaben in den Händen, mache ich mich auf den Weg und weiß
nicht, wo ich ankommen werde (Andrea Schwarz)
Ob die Kinder und Jugendlichen, die Frauen und Männer, die
als Sternsinger*innen und Segensbot*innen an vielen Orten in
unserer Stadt unterwegs sind, von ähnlichen Gedanken und
Gefühlen geleitet waren, als sie sich in diesen ersten Tagen des
neuen Jahres auf den Weg gemacht haben?Trauen auch wir
unserer Sehnsucht – wie es die Heiligen Drei Könige taten,
machen wir uns auf und setzen wir uns ein! Zugegeben, der
Einsatz ist hoch, das Ziel nicht sicher. Aber allein die
Möglichkeit, dass die Verheißung Gottes gilt, für mich und für
alle Menschen, rechtfertigt den Einsatz.
Ein gesegnetes Jahr 2026 wünscht Ihnen gemeinsam mit dem
ganzen Pastoralteam   Ulrike Röwekamp 

2. Evangelische Gottesdienste in St. Antonius
   Mit Orgelmusik, Glockengeläut und einem gemeinsamen
Gebet ist am Wochenende die St. Antonius-Kirche am Brauck
in Geisecke auch zur evangelischen Gottesdienststätte
geworden. Nach der Schließung des evangelischen
Gemeindezentrums Buschkampweg haben die evangelischen
Christen in Geisecke jetzt einen neuen Anlaufpunkt, nur statt
wie bisher im Oberdorf jetzt im Unterdorf. Für den
Pfarrbezirksrat von St. Antonius übergab Martin Krehl den
Schlüssel an die Presbyterinnen Kornelia Henze und Sabine
Schube sowie an Presbyter Wilfried Feldmann.
Presbyteriumsvorsitzender Pfarrer Hartmut Görler und Marien-
Pfarrer Guido Bartels segneten die Gottesdienstbesucher. Zur
Begrüßung der evangelischen Christen war auch Pastor Dr.
Markus Kneer gekommen. Vorangegangen war eine
Entwidmung des bisherigen evangelischen Standortes durch
Pfarrer Görler. Abendmahlskelch, die Bibel und die Leuchter
wurden statt in einer Prozession des Winterwetters wegen in
Pkw zu St. Antonius gebracht und gleich auf dem Altar
aufgestellt. Ingo Dressler, langjähriger evangelischer Organist
am Buschkampweg, spielt bekanntlich schon seit Längerem
auch die Orgel in St. Antonius zu Gottesdiensten und Heiligen
Messen. Zur Schlüsselübergabe hatte er eigens passende

Orgelstücke einstudiert. Neben den katholischen
Gottesdiensten (abwechselnd Heilige Messe und Wort-Gottes-
Feier, immer samstags um 17.30 Uhr) gibt es jetzt also
zweimal im Monat einen evangelischen Gottesdienst in St.
Antonius (am 2. Sonntag um 9.30 Uhr, am 4. Sonntag um 18
Uhr). Spontan wurde der Wunsch geäußert sich gegenseitig in
den Gottesdiensten "zu besuchen".
(Fotos von H. Schmitt, M. Krehl und Pfr. Pass auf der
Internetseite der Pfarrei www.schwerterkirchen.de) 

3. Hospiz-Akademie: Thema Vollmachten
   Die Hospiz-Akademie Schwerte lädt herzlich am
Donnerstag, 15. Januar, zum Informations- und
Gesprächsabend „Patientenvorsorge – Vorsorgevollmacht,
Betreuungs- und Patientenverfügung” ein. Die Veranstaltung
findet um 18 Uhr in der Cafeteria des Marienkrankenhauses
Schwerte, Standort Goethestraße 19, statt.
Wer denkt schon – wenn es ihm gut geht – daran, dass sich das
Leben von heute auf morgen grundlegend verändern kann?
Eine schwere Krankheit, ein Unfall oder altersbedingte
Einschränkungen können dazu führen, dass Menschen ihren
eigenen Willen nicht mehr äußern können. In solchen
Situationen müssen andere über medizinische Maßnahmen,
finanzielle Angelegenheiten oder persönliche Belange
entscheiden.
Um sicherzustellen, dass diese Entscheidungen im Sinne der
betroffenen Person getroffen werden, ist eine rechtzeitige
Vorsorge von großer Bedeutung. Vorsorgedokumente wie die
Patientenverfügung, die Vorsorgevollmacht und die
Betreuungsverfügung tragen maßgeblich dazu bei, die eigene
Selbstbestimmung zu wahren.
Über diese wichtigen Vorsorgethemen informieren an diesem
Abend die Referenten Ansgar Heithoff, Direktor des
Amtsgerichts Schwerte, Dr. med. Ulrich Vahle, Chefarzt der
Klinik für Geriatrie am Marienkrankenhaus Schwerte und
Gerwig Becker, Sachgebietsleiter „Rechtliche Betreuungen
und Vormundschaften” im Kreis Unna. Sie stehen den
Teilnehmenden für Fragen zur Verfügung. 

4. SkF: Rechtliche Kurzberatung in Hörde
   Die Rechtsanwältin Christiane Schmöning steht im Auftrag
des Sozialdienstes katholischer Frauen (SkF) am Mittwoch, 21.
Januar, für je 20 Minuten für eine rechtliche Kurzberatung in
Hörde bereit - etwa für eine Ersteinschätzung oder
Erstberatung. Das Angebot ist kostenfrei. Die Uhrzeiten
werden nach Terminvereinbarung über den SkF Hörde
vergeben. Anmeldung per E-Mail unter anmeldung@skf-
hoerde.de; telefonisch unter der Rufnummer 0231/42579960.
Die Beratung findet statt beim SkF Hörde im
Mehrgenerationenhaus an der Noderhofener Straße 52 in
Dortmund-Hörde statt. 

5. Sternsingeraktion geht weiter
   Am Samstag, 10. Januar 2026 starten die Sternsingerinnen
und Sternsinger in Westhofen schon um 9 Uhr mit dem
Ankleiden und dem Aussendungsgottesdienst in der St. Petrus-
Kirche. Anschließend ziehen sie durch die Straßen von
Westhofen und bringen den Segen in die Häuser.
Ebenfalls am Samstag, 10. Januar, sind Sternsinger und
Sternsingerinnen ab 10 Uhr auf dem Schwerter Marktplatz vor
der St. Viktor-Kirche zu finden. Sie singen, segnen und
sammeln – in diesem Jahr besonders für Projekte des
Kindermissionswerkes gegen Kinderarbeit.
Gegen 10.50 Uhr gibt es in der St. Viktor-Kirche ein
besonderes Zusammenspiel: Der evangelische Posaunenchor

Seite 1/2



wird mit Sternsinger*innen und Anwesenden
Sternsinger-/Epiphaniaslieder spielen und singen.
In Holzen treffen sich Sternsinger und Sternsingerinnen am
Sonntag, 11. Januar, um 9.30 Uhr zum
Aussendungsgottesdienst in der St. Christophorus-Kirche.
Anschließend besuchen sie Häuser, die vorher um einen
Besuch gebeten haben.
Die Sternsingeraktion 2026 findet ihren festlichen Abschluss
mit der Familienmesse am Sonntag, 11. Januar 2026 um 11.00
Uhr in der St. Marien-Kirche.
Im Pfarrbüro an der Haselackstraße können noch bis Ende
Januar Spenden abgegeben werden, auch Segensaufkleber
liegen dort bereit. 

6. Männerstimmen für Choralschola an Karfreitag
   Zur musikalischen Gestaltung der Karfreitags-Liturgie am 3.
April ab 15 Uhr in der Pfarrkirche St. Marien plant
Kirchenmusiker Andreas Feilen eine Choral-Schola mit
Männerstimmen. Vorerfahrung im Scholagesang sind nicht
erforderlich. Die Probentermine werden mit den Sängern
abgestimmt, die Anmeldung sollte bis zum 22. Februar unter
der Mailadresse andreas.feilen@schwerterkirchen.de erfolgen.

7. TU-Kammerchor singt in der Pfarrkirche
   Am Sonntag, 25. Januar, wie gewohnt um 17 Uhr ist im
Rahmen der Schwerter Kirchenmusik-Konzertreihe der
Kammerchor der Technischen Universität Dortmund zu Gast
in der Pfarrkirche St. Marien an der Gothestraße. Das Thema
des Konzertes ist "Phantastische Nacht". Der Chor präsentiert
sich zum ersten Mal unter der neuen Leitung des finnischen
Komponisten und Dirigenten Mikko Sidoroff. Es erklingt ein
facettenreiches a capella-Programm, das durch
Klanglandschaften des Nordens und der Romantik führt. Im
Zentrum steht Sidoroffs eigenes Werk Nordisk vår, das die
kraftvolle Atmosphäre eines nordischen Frühlings einfängt.
Mit Werken von Rautavaara, Mäntyjärvi, Komulainen und
Heiniö erklingt zeitgenössische finnische Chormusik voller
Tiefe und Atmosphäre. Fanny Hensels Gartenlieder und
Brahms? "Drei Gesänge" schlagen den Bogen zur deutschen
Romantik.
Der Eintritt ist frei - um Spenden wird gebeten. Herzliche
Einladung! 

8. Holzen: Weihnachtstreff gut besucht
   Der mit Fördermitteln aus dem Flüchtlingsfonds des
Erzbistums geförderte traditionelle Weihnachtstreff auf dem
Kirchplatz von St. Christophorus war wieder ein
BesucherInnen-Magnet. Fast 400 schutzsuchende Männer,
Frauen und Kinder sowie ihre Paten und BetreuerInnen sowie
BesucherInnen aus der Gemeinde hatten die Einladung der
Gemeindegruppe Asyl im Pfarrbezirk St. Christophorus
Holzen angenommen. Bei Sonnenschein, aber frostigen
Temperaturen konnten sich alle bei Kaffee, Tee, Gebäck,
Würstchen vom Grill und Grillkäse näherkommen. Im Vorfeld
hatten bereits alle weiterführenden Schulen in Schwerte
Schuhkartons mit Geschenken für die Kinder gesammelt. Die
Beteiligung der SchülerInnen, der Eltern und der Lehrkräfte
war wieder überwältigend - tatsächlich konnten wieder alle
Kinder aus den geflüchteten Familien ein Geschenk
bekommen. Die Gemeindegruppe Asyl dankt dem
Ruhrtalgymnasium, dem Friedrich-Bährens-Gymnasium, der
Gesamtschule Gänsewinkel und der Theodor-Fleitmann-
Gesamtschule. Revanchiert wurde sich mit Gutscheinen einer
Schwerter Eisdiele und eines Dönergrills. Das Treffen war

auch ein kleines Dankeschön für die Paten und BetreuerInnen,
die sich ehrenamtlich um die nach Schwrte gekommenen
Menschen kümmern. Ein sehr gelungenes Beispiel für
funktionierende Integration! 

9. Benefizkonzert für den Leuchtturm
   Der Schwerter Musiker, Musik-Promoter und -Produzent
Stefan Bauer (Fastwater-Music) ist schon länger Förderer des
gemeindenahen Trauerhilfsvereins Leuchtturm in Schwerte.
Diesmal widmet Bauer sein Benefiz-Konzert am 18. Januar in
der evangelischen St. Johanniskirche in Ergste der Arbeit
dieses Schwerter Vereins. Los geht das Spektakel um 18.30
Uhr, Einlass ist 18 Uhr. Unterstützt wird die Veranstaltung
vom Café Note in Ergste.
Die BesucherInnen erwartet ein besonderes Konzert, das mit
Freundinnen und Freunden des Kulturmanagers Stefan Bauer
gemeinsam ein gefühlvolles, lustiges, mal melancholisches,
aber vor allem außergewöhnliches Konzert auf die Bühne
bringt. Mit Bauer singen und spielen Andreas Engelkemeier,
Corinna Schur, Dale Lohse, Holger Auer, Jörg Eschrig, Olaf
Neuwald, Raphael Biermann und Thomas Halbach - alles
KollegInnen von Bauer aus den Bands K.R.A.S.S., Schmidt
oder "You are gold" sowie B/Auer. Technisch sorgt Marcus
Schröer (MS Events) für den richtigen Ohrenschmaus.
Designer Verlin Panzlaff besorgt die Illumination. Die
Ausstattung für tolle Lichteffekte liefert die Firma GO4IT! aus
Hagen. Alle tun dies gratis für den guten Zweck.
Wer kommt, sollte sich Kissen und Decken mitbringen. Es
kann vor Ort für den Leuchtturm gespendet werden, man kann
aber rund um das Konzertereignis überweisen: Sparkasse
Dortmund, Leuchtturm Schwerte, IBAN: DE33 4405 0199
0841 0110 66.
Rund 15.000 trauernde Kinder, Jugendliche und ganze
Familien hat der Leuchtturm-Verein in den letzten 16 Jahren
betreut. Die Zentrale ist das Leuchtturmhaus an der St. Petrus-
Kirche in Westhofen. Näheres unter www.leuchtturm-
schwerte.  

10. Morgen ist Gemeindesamstag in Villigst
   Zum Gemeindesamstag morgen, 10. Januar in der
Familienkirche St. Thomas Morus, Villigst, wird herzlich
eingeladen.

14.30 h A wie Ankommen:Kaffee und KekseTiere versorgen /
EselspaziergangMusik: Ukulele / Gitarre lernen für
AnfängerBogenschießen Aufbau und Einführung*16.00 h B
wie Besinnung:Bibelarbeit mit Alexander JaklitschMeditatives
BogenschießenKrippengestaltung Könige17.30 h C wie
Christentum purFeier der Heiligen Messe – mit Rückkehr der
Sternsinger18.30 h D wie Dinnerbleib doch noch zum
Mitbring-Abendessen 

---

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit. Empfehlen Sie die
MarienMail bitte weiter! 
Bitte entnehmen Sie weitere Informationen von unserer
Internetseite www.schwerterkirchen.de
 
Herausgeber ist die Kath. Kirchengemeinde St. Marien
Schwerte. Verantwortlich im Sinne des Presserechts ist Dr.
Alexander Jaklitsch, Pfarrbüro St. Marien, Haselackstraße 22,
58239 Schwerte. Redaktion: Martin Krehl.
 
 Anfragen bitte an: krehl@schwerterkirchen.de
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